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Anzeige - Blatt
für dca

Gv errheirr - Mrei s.
Mit Großherzogl. Badischem gnädigstem Privilegium .

A _ _ _ _ _

KamVtsg , NlrV . 2 . 6 . Januar 1838 -

Dir in den Physikats - Bezirken befindlichen Krankenhänser betreffend .

R . Nr. 4626. Sämmtliche Physikare werd'en aufgefordert , binnen 14 Tagen bericht,

lich anher anzuzeigen , ob und kn welchen Orte « ihres Bezirks sich Krankenhäuser befinden;
wie viel Kranke dem Raum und den vorhandenen Requisiten nach in dieftchen ausgenommen
werde» können ; wie sie dorirr , und wir fie überhaupt , besonders aber , wie sie hinsichtlich

ihrer tNnern Einrichtung beschaffen seyen?
Karlsruhe den 28. Dezember 1837 .

^ Sanitätö . Kommission .
vr. Teuffel . t<K. Wolff .

Be, rer heute erfolgten ersten Serien - Ziehung für da« Jahr 1858 wurden nachstehende

Nummern gezvgm r
Serie - Nro . 434 enthaltend Loos - Nro. 43301 bis 43400

v n 586 9 ff ff 58501 9 58600

ff ff 543 9 9 9 54701 9 54800

9 p 525 9 ff ff 52401 ff 52500

9 9 2ÖS 9 9 9 26201 9 26300

9 9 2Y8 9 9 » 29701 ff 298OO
9 9 738 » 9 9 73701 9 73800

9 . 955 V 9 V 95401 9 95500
9 400 » 9 v 39901 0 40000

ft 9 584 S 9 ff 58301 » 58400

n 9 §c6 9 ff 9 90501 9 90600
9 n 977 9 9 9 97601 » 97700

9 4t4 9 ff ff 41301 ff 41400

ff 9 6t6 ff 9 ff 61501 9 616OO

V v 907 9 9 ff 90601 » Q0700

9 » 455 9 v ff 45401 9 45500

. . » ff 377 n w ff 57Ö01 9 37700

« eiche» hiermit zur öffentlichen Äenntniß gebracht wird.
Karlsruhe den 2. Januar 1838 .

Großherzoglich Badische AmortisationSkaffe.



10

I. Erledigte Dienststellen.
Durch daS erfolgte Ableben des Schullehrer -

Trcfzer in Wiechs , ist diese Schule Bczirksschul .
vjsikatur Schopfheim , mit dem neu regulirten
Gehalt von 140 fl . , nebst freier Wohnung und
48 kr. Schulgeld von jedem Schulkind in Erle¬
digung gekommen . Die Bewerber um dieselbe
haben sich nach Maßgabe der Verordnung vom
7. Juli 1836 Nggsdlatt vom 3 . August 1836
Nro . XXXVI11 bei ihren Lrzirksschulvisiraturen
zu melden .

Die neu errichtete zweite Haupklehrerstelle an
der kathol . Volksschule zu Untersimonswald , Amts
Waldkirch , niik dem gesetzlich regulirten Dienst ,
rinkommen von 175 fl . jährlich , nebst freier
Wohnung oder dem Miethgelde dafür undAntl eil
am Schulgelde , welche - bei einer Zahl von ctiSa
30 » Schulkindern auf 40 kr. jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist , wird mit dem Bemerken
ausgeschrieben , daß sich die Kompetenten um
dieselbe , welche sich auch über ihre Befähigung
in der Musik auSweisen müssen , nach Maßgabe
der Verordnung vom 7 . Juli 1836 Rggsblatt
Nro . 33 durch ihre BezirkSschulvisitaturcn bei der
BezirksschulvisilaturElzachzuOberbieorrdachinneo
halb vier Wochen zu melorn haben .

Der kathol. Schuldienst zu Aeule , Amkö St .
Blasien , mit dem gesetzlich regulirten Dirnftein -
kommen von i40fl . jährlich , nebst freier Wohnung
oder dem Miethgelde dafür und dem Schulgeld ,
welches bei einer Zahl von etwa 12 Schulkindern
auf 30 kr. jährlich für jedes Kind festgesetzt ist,
wird mit den, Bemerken ausgeschrieben , baß sich
dir Kompetenten um diesen Schuldienst nach Maß¬
gabe der Verordnung vom 7 . Juli v. I . Rggsblatt
Nro . 38 durch ihr« Bezirkslchulvisitaturen bei der
Bezirksschulvisitatur St . Blasien innerhalb 4
Wochen zu melden haben.

ll . Dienstnachrichten .
Der erledigte kathol. Schul , u. Organistentienst

u Hochsal , Amts Waldshut , ist dem Schul ,
andidaten Fridolin Schmidt , bisherigen Schul -

vcrwaiter daselbst übertragen worden .
Der erledigte kathol. Filialschuldicnst zu Grün .

Winkel , Landamti Karlsruhe , ist dem Schul »
kandidaten Gotthard Battlehmer von Philippsburg ,
bisherigen Unterlchrer zu Lohlöbach , OberamtS
Offenburg , übertragen worden .

Die Fürstlich von der Leyen '
fche Präsentation

des Schulkandidatcn Benjamin Müller von
Schutterthal , bisherigen SchulvcrwalterS zu Kuh .
bach , Oberamts Lahr , auf den erledigten kathol.
Fiiialschul . und Meßncr - ienst zu Kuhbach hatdie Skaatsgenehmigung erhalten .

Hl . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

a) Schuldenliautdationen . ^
Andurch werden alle diejenigen , welche a »

folgende in Gant erkannte Personen etwas zufordern haben , unter dem Präjudiz , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen zu werden ,zur Liguidikung ihrer Forderungstitel , und
Abgabe ihrer Erklärung wegen Aufstellung eines
Masse - Curators , Güterverkauf , Stundungs »
oder Nachlaß - Vertrag , entweder felbst oder
mittelst eines hinlänglich bevollmächtigten Au¬
walds zu erscheinen mit dem Anfüge » vorgeladen ,daß die Nichterscheinenden als der Mehrheitder Anwesenden beistimmend angesehen werden .

Aus dem Lauda m c Fr ei bürg .
( 1 ) Den Nachlaß des verstorbenenZimmermanns

Marlin HänSler von Waltershofen , auf
Montag Sen 2 Y . Jänner 1838 ,

früh g Uhr , in diesseitiger LanbamtSkanjlci .
AuS dem Bezirksamt Lörrach .

( l ) Dir Zimmermann Isidor Wundrrlin -
schen Eheleute von Ist ein , auf

Dienstag den 16 . Januar 1633 ,
Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schönau .
( 1 ) Des Naglers Fridolin Zimmermann

von Zell , auf
Montag den 29 . Jänner d . I .,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
ll ) Des Zeugschmidt Zumkeller von Vor¬

dertodtmoos , auf
Montag den 5. Februar 1838 ,

Vormittags 9 Uhr , aus dlesseiiigcr Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Waldshut .

( 2 ) Das überschulvete Vermögen deS ledig
verstorbenen Laver Sch e üble von Küß nach ,
auf

Freitag den 26 . Jänner 1839 ,
früh 3 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

( 1) Der Bürger und Wittwrr Johann Freund



1L

von Hausen an der Möhlin will nach Krems
in Niederöstreich auswandern . Es wird daher
Tagfahrt zu dessen Schuldenliquidation auf

Montag den 29 . Jänner 1838 ,
Vormittags 9 Uhr , aus diesseitiger Kanzlei an¬
beraumt , wobei dessen sämmtliche Gläubiger zu
erscheinen und ihr« Forderungen in Person oder

*r»kch gehörig Bevollmächtigte unter Vorlegung
der Leweisurkunden geltend zu machen haben ,
andernfalls ihnen später zur Zahlung nicht mehr
verbolsen werden könnte.

Breisach den 2 . Jänner 1833 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

( 1 ) Der Pfleger der minderjährigen Kinder
des verstorbenen Hasnermeistecs Johann Frei
dahier hat die Erbschaft nur unter der Rechts »

wohlthat des ErdvcrzeichnisseS angetreten , sofort
uni Liquidation der Schulden gebeten.

Sämmtliche Gläubiger des Verstorbenen werden
dah«r aufgcsordert , ihre Ansprüche an die Ver -
laffenschaftsmaffe

Dienstags den 23 . Jänner d . I . ,
Vormittags 9 Uhr, im schützenwirthShause dahier,
um so gewisser anzumclden und zu erweisen , als
sonst bei der Erbschtzstsauseinnandcrsctzung aus
sie keine Rücksicht genommen werden würde .

Säckingen den 2 . Jänner 1833 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

( 2 ) In Folg « deö Antrag - der Erben des
verstorbenen Johann Georg Äieser von der
herrschaftlichen Glashütte Aeule , werden dessen
Gläubiger zur Anmeldung ihrer Ansprüche an
denselben und dessen Schuldner zur Richtigstellung
ihrer Verbindlichkeiten aus

Donnerstag den 11 . Jänner 1638 ,
Morgens 10 Uhr , vor dem Theilungs - Commiffär
in Aeule , uusgesvrdert, dcS AnsügenS , daßerftere
bei nicht erfolgter Anmeldung bei der Theilung
nicht berücksichtigt würden .

St . Blasien den 21 . Dezember 1857 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

b) Erbvorladungen .
wer an vermögen der Untengenannten

erbrechtliche Ansprüche machen zu können glaubt ,
hat sich binnen Iahresfrift bei dem bezeichnetcn
Amte zu melden , und sich über feine Ansprüche
zu legitimsten , widrigenfalls das weiter Recht »
leche über da» Vermögen verfügt werden wird .

In dem Bezirksamt MoSbach :
( 2 ) DeS vor 6 Jahren als Lcinewcbergeselle

in die Fremde gegangenen Martin Schumacher
von D a l l a u , welcher seit 5 Jahren keine Nach¬
richt von sich gab , und dessen gegenwärtiger
Aufenthalt unbekannt ist ; — unterm 16 . Dez .
1857 , Nro . 33076 ; — welchem unterdessen ein
Vermögen von 131 fl . 26 kr. anficl .

c) Verschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche , auf die er¬

lassene Vorladung weder selbst noch auch deren
Nachkomme » erschienen sind , noch von welchen
sonst eine Nachricht eingekommen ist , werden
hirmit als verschonen erklärt , und deren ver¬
mögen ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Bezirksamt Müllheim .
( l ) Nr . 2350 Ü Mit Bezug aus die diesseitige

öffentliche Aufforderung vom 1 . Oktober 1836
wird Karl Koch von Müllheim verschollen er¬
klärt ; — dessen Vermögen in 156 fl . besteht.

IV . Bekanntmachugen verschie¬
denen Inhalts .

'

Bekanntmachung .
In Gemäßheit dcS §. 7ü des Zehntab »

lösungS - Gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

In dem Bezirksamt Bonndorf .
( 1 ) Wegen deS dein Großh . Domänen - Aerar

von der Gemeinde Blumegg zuk «mme »deu großen
und kleinen Zehntens .

( l ) Wegen deS dem Großh . Domänen - Aerar
von der Gemeinde Berau zukommenden großen
und kleinen Zehnten ».

( 1 ) Wegen deS dem Großh . Domänen -Aerar
von der Gemeinde Gündclwangen zukommenden
Groß » , Heu - und OehmdzetmtenS .

( 1 ) Wegen de » dem Großh . Domänen -Aerar
von .der Gemeinte Bcttmaringen zukommenden
Groß - und Kleinz ehntenS

( 2) DeS dem Großherzogl . Domänenärar auf
der Gemarkung Ewattingen znstehrnden Klein »

zehnten « . .
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( 2) DeS dem Großh . Domäneoärar auf der
GemarkungMünchingen zuftehenden Groß - , Klein »
und HeuzehntenS .

Zn dem Bezirksamt Bretten :
( r ) Des dem Großherzogl . Domänenärar aus

Rusdaumer Gemarkung zusteheuden ZehntrechkL.
Zn dem Obcramt Emmcndingrn :

( 3 ) De » der Pfarrei Muudingen auf dem
Amsechose , Mundingc : Gemarkung , zustchenbeu
kleinen Zehnten » ; — Mischen der Pfarrei und
de«» Amseehofbaucrn Gottlieb Blum daselbst .

( 5) DeS kleinen ZelMenS , welchen die Pfarrei
Mnndingen von dem Hofgute d«S Bürgers Gottlied
Krr , ( dem s. g. Lcheuhofej von da zu bezicheu hat .

In dem Bezirksamt Lenzingen :
( 3) DeS Zehnten » , weichen die Grvßyerzogi .

Domänenverwaltung Lenzingen von der Gemeinde
Wagrnftadt bezieht .

< l ) DeS der Großherzogl . Domäncn . Bcrival »
tung Lenzingen auf der Gemarkung der Ge¬
meinde Weisweil zuftehenden Zehntens .

( 1 ) De » DomanialzehntenS , welchen Groß -
herzogliche Domanenverwaltung Lenzingen von
der Gemarkung der Gemeind « Nordweii zu be¬
ziehen l>ak .

Zn dem Bezirksamt Lörrach :
( 2 ) De » Zehntens , welcher der Schule in

Lüllingen , auf dortiger Gemarkung zu steht .
An dem Bezirks amt NeckarbischofSheim :

( 2 ) De » der Schule FlinSbach auf der Ge .
markung der Gemeinde NeckarbischofSheim zu-
stehenden Zehntens .

( 2) De » Zehnten » , welcher der zweiten Pfarrei
NeckarbischofSheim in der Gemeinde Waibstadt
zusteht .

( 2 ) DeS Zehnten » , welchen die zweite Pfarrei
NeckarbischofSheim in der Gemeinde Haffelbach
zu beziehen hat .

( 2) De » Zehntens , welcher der katholischen
Schul « zu Bargen auf der Gemarkung der Gemeinde
daselbst zustehr .

Zn dem Bezirksamt Nrckargemünd :
( 2) De » der kathol . Pfarrei Neunkirchen auf

Unrerschwarzacher Gemarkung zuftehenden Zehn¬
tens .

An dem Oberamt Offenburg :
( 2 ) De - der Großh . Domäneuserwaltung

Offenburg auf der Gemarkung der Gemeinde
Hofweier zuftehenden Neubruch » Zehntens .

( 0 Des der Groß!) . Domänen -Lerwaltung
Offenburg auf der Gemarkung der Gemeinde Nie »
derfchopfl ' tim zuftehenden Neubruchs - Zehnten ». ,k

An dem Bezirksamt SinSheim :^ ^
( 1 ) DeS der Großherzogl . Skiftfchaffnei Sin » ,

heim von der Gemeinde SleinSfurth zukommen -
den StiftzehntenS .

( ? ) DeS der kathol . Pfarrei Grombach auf
dastger Gemarkung zustehenden hälftigen großen ,
kleinen und OdstzehntenS .

An dem Bezirksamt Schopfheim :
( 2 ) DeS der Großherzoglichen Domänenver .

Wallung Lörrach auf dem Hofgur des Friz Wagner
von Henfchenberg zuftehenden Zehnten ».

( 2 ) De » der Großh . Domanenverwaltung
Lörrach auf der Gemarkung der Gemeinde WieSleth
zuftehenden Zehntens .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alt
Lrhrnstück , StammgutS - Theil , Unterpfand u .
s. w . Rechte zu haben glauben , werden daher
ausgefordert , solchem einer Frist von drei Monaren
nach den in den ff . 74 bis 77 des Zchntablüsung « .
Gesetzeö enthatrmen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehmberech -
tigten zu halten .

Bekanntmachung .
( l ) Die Aufgeber nachstehender , dahier zur

Post gegebenen Briefe , die als unbestellbar hierl ) er
zurückgekominen sind , werden zu deren Rück -
rmpfang , gegen Entrichtung der darauf haftende »
Taren hiemtt aufgrfordert :

An Madam « Mina Döhring in HildrShciin ,
AmlSrevisor Frci in Breisach , Bürger,neifter Roth -

!
>«rber in Oborkirch, Bürgermeisteramt in Ehren,
litten , Z . M . Melchior in Mannheim , Pfarr -

verweser Cornelius in Etrenheim , Frirdolin Schlot ,
terer Färbemefell in Pirna, ' Pfarrer Frech in
Lottinaen , Fr . Lavrr Thoma in Stühlingrn ,
Süßkmd Wolf in Ihringen , Marzel Baum¬
gartner in Wvlfach , Handelsmann Albert Moos
in Rohrdorf , Bürgermeisteramt in Altbrrifach ,
Jofeyh Fuchler in Oestingen , Freiherrn ftm



jj (« , von Reichlmg-Meldegg in Karlsruhe, Da,
Icuttn Streicher in Gottenheim , Johann Seckircher
in Malsch, Ehemaliger Hofkiefrr, Grünninger in
Donaueschingen, AlexiuS Herrmmann berittener
Zollfergeant in WalVShue, Nopper Vikar in
Lernau , Otto Bleicher Stud . Phil, in Constanz,
Samuel Dreifu» in Ober Endingen, Andreas
Straubing in Kirchhofen, Joseph Frei in Bran .
denberg , Franz Ph. Meier Tischler in Seisrnegg
in Nied. Oestreich (wegen unterlassener Franko »
tur. )

Fahrpoststücke: an LedererStudentauSMünchen
in Baden , koste restante.

Freiburg den 4 . Januar l6z6.
GroßherzoglicheS Postamt.

Entmün digung .
( i ) Magdalena Ruch , Wittwe des Joseph

Sezer von Wembach ist wegen Geistesschwäche
entmündigt erklärt und ihr Georg Rummele von
Wembach al» Pfleger beigegeben , wa» unter
Bqqg. aus L. R . S . 499 hiemit bekannt ge»
macht wird .

Schönau am 30. Dezember 1837 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Erbvorladung .
( 1 ) Magdalena Richert von Hausen , unehe-

liche Tochter der längst verlebten Magdalena
Unzinger, starb im Juni 1937 , ledigen Stande »
in einem Alttr von 71 Jahren , mit Rücklassung
eine» Vermögens von 106 fl. 39 kr . Di« näch¬
sten Anverwandten der Erblasserin , und demnach
ihre gesetzlichen Erben sind die Geschwister ihrer
obbenannten Mutter oder deren Abkömmlinge ,
von welchen einzig Barbara Unzinger von Hausen
bekannt ist , welche sich um dir Erbschaft gemel -
der hat.

Bevor jedoch daS Vermögen an diesr Person
auSgelieserr wird , werden dir übrigen Anver¬
wandte und erbberechtigten Personen von Mag¬
dalena Richert hiermit aufgesordert ,

binnen sechs Wochen
sich bei umerzeichneker Stelle ebenfalls zu melden,
ansonsten dir Verlaffenschast an die Barbara
Unzinger wird auSgefolgk werden.

Schopsheim den 29. Dezember 1637 .
Größt). AmtSrevisorat.

Scheidbrief .
( 1 ) In Sachen der Ehefrau drS entwichenen

PfarrerS Karl Venator von Broggingm, Ehar»

IS
lott« geborneSrölzel von BoderSweirr,

'
Klägerin ,

gegen ihren gedachten Ehemann , Beklagten , wegen
grober Verunglimpfung und Ehebruchs wird nach
gesetzmäßiger Verhandlung zu Recht erkannt :

E» seyen die besagten Eheleute « egen grober
Verunglimpfung der Ehefrau von Seite de»
Ehemanne », und wegen de» von dem Ehe¬
mann begangenen Ehebruchs — de» bisher
getragenen ehelichen Bandes , »ür entledigt
zu erklären , und der Beklagte in die Kosten
zu Verfällen . UebrigenS sey beiden Eheieuken,
nach vorgelrgter kirchlicher , der Eheordnung
gemäß gesuchter und erlangter Vrrgdnnung
eine neue Ehe zu schließen gestattet. Diese
Scheidung » . Erlaubniß wird aber als nicht
ergangen angesehen, und ist wirkungslos ,
wenn nicht die Ehefrau, welche die Schei¬
dung erwirkt hat , nach dem Inhalt des
Satze» 264 im Landrecht sich in Zeit zweier
Monate bei dem Pfarramt « «»findet , den
Ehemann vorrufen und diese SchndungS-
Erlaubniß im Kirchenbuche cinlragcn läßt ,
wie auch die Eivil -Gericht« keine daraus ab -
pießende Klage , ehe dir Eintragung nach-
gewiesen ist annehmen können, dagegenwerde
di« Klägerin wegen »erlangter Unterhalts -
Rente an den Unlerrichlrr appellatioue
salra verwiesen.

Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiger Scheid»
briet nach Verordnung de» Größh. Badischen Hof-
gericht » de» OberrheinkreistS auSgefrrligt und mit
dem größer« Gericht» - Jnsiegel versehen warben .

So geschehen Frriburg den 21 . Dczrmb. »837.
Kah. (k . $ ,) Honsbach .

ydt. Glyckherr .
Vorstehendes hohetlrtheil wird , da der Wohn¬

ort de» Beklagten diesseil» unbekannt ist , andurch
öffentlich verkündet.

Kenzingrn den 3. Jänner 1638. ,
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Auffortz „ z» ng. .
( l ) Jonathan Schmi.hr »sn Jttertbach, für

f6SS conscripstonSpftichng, u«d b»> «00»
^
Rr.

86 zum LktegSdisnst« derusm , unerlaubt
abwesend , wird usrgelad«» diS zum

ersten April « 91« ,
dahier sich zn stellen , ükw feinen AuStrie, zu
verantworten und sein« Zuweisung im Dienst zu
erwarten : bei Vermeidung Verluste - de » OrkS-
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bürgerrechtS , der gesetzlichen Geldstrafe von 800 fl .
und weiterer Einschreitung aus Betreten .

Pforzheim den 26 . Dezember 1337 .
Großherzogl . Oberamt .

Bekanntmachung »
( « ) Dem Adrian Tröscher von Ehrenstetten ,

welcher wegen Unterschlagung sich gegenwärtig
dahier in Untersuchung und Berhafr befindet ,
wurden bei seiner Arrctirung 3 Wanduhren ab -
genommcn , deren Eigenthümer bisher nicht auS -
gemittelt werden konnten .

- Da dieselben von Tröscher muthmaßlich unter¬
schlagen worden sind , so ersuchen wir sämmt -
liche Polizeibehörden , die Eigenthümer der ge¬
dachte» Uhren bald gefällig ausfindig zu machen ,
und unS von etwa sich ergebenden Jnzichrcn in
Kenntniß zu setzen .

Müllheim den 29 . Dezember 1837 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Präclusivbescheid »
fl ) Der öffentlichen Aufforderung vom IÄ. Juli

ungeachtet , hat Niemand innerhalb der gesetzlichen
Frist einen Anspruch auf das Ablösungskapital
deS Hofgutsbesitzers Joseph Pfaff von . Kirnhalten
geltend gemacht , und eS werden somit in Folge
des angedrohten RcchtsnachtheileS , alle Jene ,
welche Ansprüche an dieses Kapital haben mögen ,
lediglich an den Zchntberechtigtcn verwiesen »

Kenzingeu den 20 .. Dezember 1837 »
Großherzogl » Bezirksamt »

Dienstantra g.
( 1 ) Dem dieffeitigen Amt « sind zur Anstellung

eines hinlänglich geübtenRechlspracticantcn 500 fl .
Gehalt per Jahr verwilligt worden .

Dir zur Uebernahme dieser Stelle Lusttragenden
wollen sich deshalb unter Borlage ihrer Zeugniffe
in Bälde melden .

Haßlach den 2g . Dezember 1837 .
Großherzogl . F . F . Bezirksaint .

V . Diebstahlö - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit zur

öffentlichen Aenntniß mit dem Ersuchen an
sammtliche Gerichts - und Polizei - Behörden ge¬
bracht , auf die Diebe und Besitzer der entwen¬
deten Effekten zu fahnden , selbe zu arretiren ,
und dem betreffenden Amte wohlverwahrt ein-
liefern zu lassen.

In dem Bezirksamt Jestetten .
( 3) Dem Georg Probst von Balm , wurde am

25 . Oktober d. I . Abends zwischen 8 und 9 Uhr
eine Bettdecke im Werth von 12 fl . entwendet .

Der Uebcrzug dieser Decke bestund aus leinenem
blau und weiß der Länge nach gestreiftem Zeuge ,
die Decke selbst aber auS ungebleichtem Zwilch ,
war mit Federn gefüllt und noch fast neu .

In dem Bezirksamt Müllheim .
( I ) Zn der Nacht vom 2. aus den 3 » » Dh '»

wurde der Bartlin Greiners Wittwe von Dat -
tingen ein vierjähriges Mutterschaaf auS dem
Stalle entwendet .

Dasselbe hatte einige schwarze Flecken auf der
Nase , und hatte keine Hörner .

^ Jn dem Bezirksamt Staufen .
( 1 ) Zn der Nacht vom 15 . auf den 16 . Dez .

wurden aus der Scheuer deS Johann Georg
Blcile von Krozingen 11 Sester Waizen entwendet ,
der ganz frisch gedroschen und noch nicht geputzt
war . Mit dem Waizen wurden auch noch zwei
gewöhnliche Fruchksäckc , von denen der eine , das
Zeichen Uv . der andere daS Zeichen H , v . Hat »
Beide Zeichen sind mit Rörhel ausgemacht »

( >) In der Nacht vom 19 . aus den 20 . Dezember
1837 wurden dem Lukas Schmid von Bannholz
sechs Päcke robes ungebleichtes Baumwollengarn ,
( Wassergarn ) jeder Pack zu 10 Pfund , und im
Gesammtwerthe von 45 fl» entwendet .

Diese Gegenstände besandcn sich mit anderm
Baumwollengarn auf einem Schlitten , welcher
vor dem Wirthshause in Bannholz stund .

Auch geschah dieser Diebstahl mittelst Aus¬
schneidens eines BallenS , in welchem sich da »
Baumwollengarn in blauem Papier mit Nr . 26
bezeichnet vorfand ..

Da der Thäter unbekannt ist , so wird dieser
Diebstahl Behufs der Fahndung aus den Thäter
und die Effecten zur öffentlichen Kenntniß mit
dem Bemerken gebracht , daß Lukas Schmid dem
Entdecker eine Belohnung von 20 fl . scstsetzt.

Waldshut den 27 . Dezember 1837 .
Großherzogl . Bezirksa mt .

Vf . Fahndung .
(2) Der ledige Schuster Johann Nepomuk

Walz von Rothweil , Amts Breisach , welcher
schon früher wegen Diebstahl bestraft wurde , stehr
im Lcrdachte auf dem Furtwanger Jahrmarkt
am 4 . d . M . mehrere blecherne Löffel und 4 .
Säcke entwendet zu haben .
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Derselbe wurde am 7. d. M . dahier entlassen ;

da sich aber inzwischen wieder neue BcrdachkS -

gründe ergeben haben , so werden die betreffenden

Behörden ersucht ihm das Wandcrbuch abzunehmen

und ihn mit Lauspaß anher weisen zu wollen .

Triberg den 15 . Dezember 1837 .
Großherzogl . Bezirksamt .

VII . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen

' Bauaccord - Begebunp .

( 3 ) Freitags den ly . Jänner 1838 , Nach¬

mittags l Uhr , wird zu Waltershofen die Er¬

bauung eines neuen Schullehrerhauses im lieber -

schlag zu - - - lyyi fl .

und Herstellung einer 2ten Schulstube im alten

Schulhause im Ueberschlag zu - - - 420 fl .

an den Wenigstnehlncndcn öffentlich versteigert
werden .

Die Kostenübcrschläge und Bauplan können

täglich in der Landamtökanzlei eingesehen werden ,

so wie die Bedingungen .
Dik lusttragenden Handwerksmeister werden

hiezu eingeladen .
Freiburg den 28 . Dezember 1837 .

Großherzogl . Landamt .
Holzversteigerung .

( l ) Aus Domänenwaldunqen des Forstbezirks
Waldkirch auf der Gemarkung Kotlnau im Kastell -

Wald werden durch Bezirkssörstcr Mczgcr bis

Montag den 15 . Jänner d. I . ,
Morgens Y Uhr , öffentlich versteigert , gegen baar «

Zahlung vor der Abfuhr :
5 Stück tanncnc Sägklötze ,

53 Stück tanncnes Bauholz ,
4y Klafter tanneues Scheitholz ,
30 Klafter gemischtes Prugelholz ,

I 0600 Stück Wellen .
Zu dieser Verhandlung ist die Zusammenkunft

in der Aach bei Waldkirch .
Emmcndingen den 4 . Januar 1838 .

Großherzogl . Forstamt .

. , „ Holzversteigerung .
( 3) Aus Domanenwaldungen bei Forstbezirks

Emmrndingen aus der Gemarkung Thcningen
>m Theningcrwald werden durch BezirkSsörfter
Lcichllen bi»

Montag den 6 . Jänner 1333 ,
Morgen » y Uhr , öffentlich versteigert , gegen

haare Zahlung vor der Abfuhr ,

12 Stamm eichenes Nutzholz ,
10 Stamm eschenes Ulmen - und birkenes

geringes Nutzholz ,
12 Klafter eichene» und

107 % Klafter gemischtes Holz ,
12700 Stück Wellen .

Zu dieser Verhandlung ist die Zusammenkunft
im Holzschlag in der Herbelslache .

Emmendingen den 28 . Dezember 1337 .
Großh . Forstamt .

Fahrn iß - Versteigerung .
( l ) Montags den 22 . Januar und die folgenden

Tag « werden aus der Verlassenschast deS dahier
verlebten Großb . AmksreviforS Gottreu in dessen

Wohnung , der Erbtheilung wegen allerlei Fahrniß

gegen baare Bezahlung in folgender Ordnung

versteigert , als :
Montag den 22 . und Dienstag den 23 .

Januar d. I . ,
Mannskleider , worunter eine neue Uniform , mit

Hut und Degen , Bcttwerk und Leinwand .
Mittwoch den 24 . Januar ,

Gold , Silber und Kleinodien , wornntrr ein«

goldene Repikurubr , eine goldene und eine silberne
Tabatiere . Porzellan und Zinngeschirr .

Donnerstag den 25 . Januar ,
Kupfer , Messing und Eisengeschirr , worunter

2 riseneHeerte , Spiegel , Portrait », Glasgeschirr ,

Gewehre und Waffe » .
Freitag den 26 . Januar ,

Schreinwerk , gemeiner Hausrath und Bücher .
Samstag den 27 . Januar ,

Faß - und Bandgeschirr , oirea öO Ohm I832r ,
i834r und i 835 r Wein , Branntwein , endlich

Feld - und Handgeschirr .
Die Versteigerung beginnt jeden Tag Vormittags

8 Uhr , und Nachmittag » 2 Uhr .
Emmendingen den 3. Januar 1838 .

Großherzogl . Amlsrevisorat .

Frucht - Versteigerung .

(3 ) Aus den Jntrrkallar - Gefällen der hiesig««

Pfarrei werden
Dienstag - den y . Jänner iS33 ,

Morgen » 10 Uhr, ' im Pfarrhos dahier an Meist -

bitlinden versteigert :
50 Sester Waizcn ,
50 - Roggen ,

y » Hatbwaizen ,
80 » Gersten .

S tr oh .
170 Stück Wmrcrstroh ,
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clrcäi4o bi» 150 Zentner Heu , gegen Bezahlung
bei der Abfuhr .

Ebringen den 27 . Dezember 1837.
May ex , Bürgermeister .

Fi sch wasser - Verpachtung .
t «) Sämmtliche Fischwaffer in diesseitigem

Verwaltung» - Bezirk werden in Fotze höherer
Weisung von Lichtmeß 1838 ansangend aus wei-
rcre 10 Jahr « in schicklichen Abthrilungen und
Dar :

die Wasser im SimonSwalder Thal«

Mittwoch » den i -> Jänner d. I .,
»m Rebstock zu OdersimonSwald Vormittag»
10 Ulir ;

die SLasser im Elztl)ale , von Suggenthass bi»
an den Elzacher Ban » ,

Donnerstag » den 18. Jänner d. I . ,
Vormittag» io Uhr , auf diesseitigerKanzleidffeak-
tich an Meistbittdenden versteigert werden.

Die Pachlbedmgungen können «nittlerweile da¬
hier eingeschen , am SteizerrmeStage selbst aber
werden sie bekannt gemacht werden.

Waldkirch den 30. Dezember 1837. '
Großherzogliche Domänenvcrwalmng.

Frucht - Preise .
Markt-
Tag

Dezber
03

Jänner
5

Der .
28

29

27

28

Name»
der Marktorte

Freiburg , best«
mittlere
geringere

Emmending , beste
mittlere
geringere

Endingen , best«
mittler « ,
geringer«

Ettrnheim, beste
mittlere
geringere

Ländern , beste
mittlere
geringer«

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllhetm, beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldkirch , beste
mittler«
geringere

WaldShut, beste
mitrter «
geringer«

fl. ,
kr

1 20
1 15

Wai
zen.

I 12
1 9
l 6

18
13
9

21
15
7

waiz.
fl . kr .

i
1

Kcr
nen.

st. kr.

ii

12

Rog¬
gen .

fl. kr .
54
51
48
54

40

i

Ger
sten .

fl.

52

42

38

Mi¬

st. kr.

52

:3ig =
Mol-
zcr -E

ss- , kr.
Kn

z
~

47
44

— —

_ —
— —
— —
— —

—
—
— 51
— 47
— 44
— —
— —
— —
— —

—

Ha-
brr .

st. kr .
23
27
24
28
24
21

25

Rep ».

ss. kr.

48

Lin¬
sen .

ss. kr.
\

<9

Hte » « ttar Beilage .
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